
 

Leben nach Luther. Eine Kulturgeschichte 
des evangelischen Pfarrhauses 
25. Oktober 2013 bis 2. März 2013 

 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

die Ausstellung  „Leben nach Luther. Eine Kulturgeschichte des evangelischen 

Pfarrhauses“ des Deutschen Historischen Museums ist die erste umfangreiche 

Sonderausstellung zur Kulturgeschichte des evangelischen Pfarrhauses und wird 

im Rahmen der Lutherdekade 2017 in Kooperation mit der Evangelischen Kirche in 

Deutschland (EKD) und der Internationalen Martin Luther Stiftung (IMLS) 

realisiert. 

Das Bild des Pfarrhauses war lange geformt von Stereotypen, Idealisierung und 

einer Hall of Fame bemerkenswerter Persönlichkeiten aus Kunst, Wissenschaft, 

Politik und Wirtschaft. Glaube, Bildung und Kultur machten den Kern des 

reformatorischen Programms aus, das Pfarrhaus sollte dies alles seit den Anfängen 

in Wittenberg vorbildlich verkörpern – eine Erwartung, die Geistliche, Pfarrfrauen 

und ihre Kinder nicht selten auf eine harte Probe stellte. Heute befindet sich die 

Institution des Protestantismus im Umbau. 

Die Ausstellung folgt der Entwicklung des Pfarrhauses von der Reformation bis zur 

Gegenwart und richtet den Blick auch ins europäische Ausland. Das Idealbild des 

Pfarrhauses als „Ort des Friedens in einer Welt voller Streit“ galt bis weit in das 20. 

Jahrhundert. Dass politische und gesellschaftliche Umwälzungen jedoch mit der 

Geschichte und Gegenwart des evangelischen Pfarrhauses eng verknüpft sind, 

zeigt die Ausstellung mit Fotos, Film- u. Tondokumenten zum „Kirchenkampf“ in 

der Zeit des Nationalsozialismus sowie zu Repression, Anpassung und kirchlicher 

Opposition in der DDR. Aufgaben und Herausforderungen, die mit dem 

gegenwärtigen Wandel der Institution Pfarrhaus verbunden sind, werden durch 

Arbeiten der Berliner Fotoschulen „Ostkreuz“ und „BEST-Sabel“ dokumentiert.  

Zur Ausstellung erscheint ein umfangreicher Katalog. Prominent besetzte 

Podiumsdiskussionen und wissenschaftliche Vorträge zu den Gegenwartsfragen 

des Pfarrhauses sowie eine internationale Filmreihe “Im Namen Gottes“ werden 

die Ausstellung begleiten. 
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zur Einladung zum Mediengespräch  

Donnerstag, 24. Oktober 2013, 11 Uhr  

 

Als Gesprächspartner erwarten Sie: 

 

Prof. Dr. Alexander Koch 

Präsident der Stiftung Deutsches Historisches Museum 

 

Bodo-Michael Baumunk und Dr. des. Shirley Brückner 

Kuratoren der Ausstellung 

 

Brigitte Vogel 

Fachbereich Bildung und Vermittlung  

 

 

Im Anschluss an das Mediengespräch  laden wir Sie herzlich zum  

Ausstellungsrundgang mit den Kuratoren ein. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und bitten um Ihre Anmeldung. 

 

Sonja Trautmann 

Medien- u. Öffentlichkeitsarbeit 
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zur Einladung zum Mediengespräch  

Donnerstag, 24. Oktober 2013, 11 Uhr  

Rückantwort bitte per Mail, Fax oder telefonisch an: 

Sonja Trautmann 

E-Mail: presse@dhm.de 

Fax (+49-30) 20 30 44 12 | Tel (+49-30) 20 30 44 11 

 

O Ich nehme am Mediengespräch „Leben nach Luther. Eine 

Kulturgeschichte des evangelischen Pfarrhauses“ am Donnerstag,  

24. Oktober 2013 um 11 Uhr, im Auditorium teil.  

  

O  Ich kann den Termin nicht wahrnehmen, bitte aber um Zusendung der 

Presseinformationen per E-Mail. 

 

 

Falls Sie ein Interview wünschen, teilen Sie mir bitte den gewünschten 

Gesprächspartner mit. 

 

 

Absender 

 

_____________________________________________________________________ 

Name, Vorname 

 

_____________________________________________________________________ 

Medium / Redaktion 

 

_____________________________________________________________________ 

E-Mail (bitte deutlich schreiben) 


